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Sperber (Accipiter nisus) mit Hornhautverletzung
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Juveniler, weiblicher Sperber; 
Pape Bird Ringing Station 
(Lettland), August 2016. Das 
Tier wurde bei der Jagd auf 
Kleinvögel beobachtet, wo
raufhin es in die Fangreuse 
flog. Die Nahaufnahme zeigt 
die Verletzung der Hornhaut 
(Cornea).

Diagnose auf Basis der 
Fotografien:

„Man sieht eine Hornhaut
narbe, deren Rückseite Kon-
takt zur Iris, wahrscheinlich 
dem Pupillarsaum, hat. Da-
durch ist die Pupille verzo-
gen. Ursächlich kommt am 
ehesten eine durchgreifende 
Verletzung der Hornhaut, 
ev. durch einen eingespieß-
ten Fremdkörper (Dorn oder 
kleinen Zweig), bzw. eine heftige Prellung in 
Frage. Auch ein Tumor (Melanom) wäre wegen 
der rel. hohen UV Belastung der Iris denkbar. 
Beide Erkrankungen würden in absehbarer Zeit 
zum grauen Star und damit zum Verlust des Ste-
reosehens führen.” 
(Persönliche Mitteilung – Ilona Erfurt, Ophtal-
mologin).
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